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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild:
Gemütlichkeit, Gänsehaut und Geschenkideen - 
die Glonner Marktweihnacht
Zum vierten Mal bietet der Gewerbeverband Glonn/Egmating mit der 
Glonner Marktweihnacht einen gelungenen Rahmen für Kunst und 
Handwerk. Zudem lockt wieder viel Unterhaltung und purer Genuss. 
Denn: Schokonikolaus und Glonner Marktweihnacht haben gemeinsam, 
dass sie sich immer von ihrer Schokoladenseite zeigen. Zu jeder Zeit 
begeistert der Markt; gemütlich familiär am Nachmittag, romantisch am 
Abend: In Glonn werden Weihnachtsträume wahr.
Am Samstag, den 9. Dezember von 17 bis 22 Uhr sowie am Sonntag, 
den 10. Dezember von 12 bis 19 Uhr erstrahlt der Marktplatz in Glonn 
in vollem Glanze. 
Das einzigartige Warenangebot der 34 liebevoll hergerichteten Stände, 
lädt zum Stöbern ein. Die Geschäfte locken zu den üblichen Öffnungs-
zeiten in ihre Räume. Örtliche Gastronomie, ASV, WSV und die Biker 
verwöhnen mit kulinarischen Köstlichkeiten. Die Glonner Musi, der 
Landfrauenchor, das Musikinstitut Kling Glonn sowie Dina Regniet 
sorgen für eine stimmungsvolle musikalische Untermalung.
Für die tolle Unterstützung bedankt sich der Gewerbeverband an dieser 
Stelle wieder ganz herzlich bei den beteiligten Vereinen und Bürgermei-
ster Josef Oswald sowie der Gemeinde Glonn.

Text: Sabine Brückmann, Foto: sk

ich werde immer wieder 
auf Verschmutzungen im Ge-
meindebereich angesprochen. 
Dies beginnt mit unsachge-
mäß entsorgten Hundekotbeu-
teln, überfüllten Papierkör-
ben, Hinterlassenschaften von 
meist nächtlichen Treffen, ver-
schmutzte Buswartehäuschen 
und endet bei den regelmäßigen 
Verschmutzungen an Wertstoff-
sammelstellen. Dazwischen 
gibt es beliebig viele weitere 
Beispiele für unangemessenes 
Verhalten.

Grundsätzlich hat keiner das 
Recht seinen Abfall unsachge-
mäß zu entsorgen. Dies gilt auch 
für die Wertstoffsammelstellen. 
Hier werden die Container re-
gelmäßig geleert und auch die 
Sammelstelle beim Raiffeisen 
Lagerhaus mehrmals in der 
Woche gereinigt. Dennoch ist 
vor allem die Sammelstelle am 
Raiffeisen Lagerhaus regelmä-
ßig vermüllt bzw. stehen die 
Wertstoffe neben den Sam-
melbehältern. So verständlich 
die Verärgerung bei einem 
überfüllten Sammelbehälter ist, 
berechtigt dies keinesfalls zu 
einer Ablagerung neben den 
Behältern. 

Eine Ursache für die Über-
füllung der Papierbehälter ist 
die Tatsache, dass Kartonagen 
nicht bzw. schlecht gefaltet 
entsorgt werden und deshalb 
die Container schneller gefüllt 
sind als notwendig. Sofern hier 
gegenseitig Rücksicht genom-
men würde und nur gefaltete 
Kartonagen entsorgt würden, 
wäre ein Schritt zu einer reinli-
cheren Sammelstelle gemacht. 
Die unsachgemäße Entsorgung 
von Wertstoffen bis hin zu 
Sperrmüll scheint leider ein 
grundsätzliches Problem zu 
sein.Hilfreich sind hier leider oft 
nur Ordnungsgelder. Sofern uns 
Verursacher der Verschmutzung 
bekannt werden, verfolgen wir 
dies regelmäßig. Wichtig ist 
hierbei der konkrete Vorfall. 
Aus diesem Grund haben andere 
Gemeinden bereits teilweise eine 
Videoüberwachung an Sam-
melstellen eingeführt. Dies ist 
datenschutzrechtlich nicht ganz 
einfach, aber bei entsprechenden 
Vorfällen grundsätzlich mög-
lich. Ich hoffe, dass wir darauf 
in Glonn verzichten können. Der 
beste Weg dafür ist es Bürger 
direkt anzusprechen, welche 
die Wertstoffsammelstelle ver-

schmutzen. Sollte dies für Sie 
unangenehm sein, so können 
Sie diese auch namentlich bzw. 
mit Autokennzeichen bei der 
Gemeinde melden.

Ein anderer Punkt der regel-
mäßigen Verschmutzung ist der 
„Rote Platz“ bzw. die Umge-
bung der Schule. Nachdem der 
„Rote Platz“ Platz im Sommer 
für ca. 60.000 € grundsaniert 
wurde, soll dieser nach Mög-
lichkeit wieder für viele Jahre 
der Schule und den Kindern zur 
Verfügung stehen. Um den Van-
dalismus einzudämmen haben 
wir uns daher entschieden den 
Platz über Nacht abzuschlie-
ßen. Mittelfristig suchen wir 
nach einer Lösung, welche die 
Mitnahme von Fahrrädern oder 
motorisierten Fahrzeugen unter-
bindet und für Jugendliche die 
Nutzung bei Tageslicht ermög-
licht. Auf diese Weise hoffen 
wir die Verschmutzung und die 
teilweise damit einhergehende 

Verletzungsgefahr eindämmen 
zu können.

Kurz vor der Adventszeit 
möchte ich auf die Advents- 
oder Weihnachtsmärkte bei 
uns hinweisen. In Glonn und 
direkter Umgebung gibt es vier 
Adventsmärkte. 

Los geht es am 1. Advent 
mit dem Markt beim Haflhof 
in Münster. Am 2. Advents-
wochenende finden 3 Märkte 
(Glonn Marktplatz, Herrmanns-
dorf und Zinneberg) teilweise 
zeitgleich statt. Die Ausrichter 
der Märkte freuen sich über 
Ihren Besuch und Sie können 
schöne Stunden auf den unter-
schiedlichen Märkten erleben. 
Nutzen Sie die Gelegenheit.

Ihr Josef Oswald
1. Bürgermeister

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com
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Notizen aus dem Gemeinderat

Redaktion
glonner-marktschreiber@t-online.de

Download der Protokolle
Die vollständigen Protokolle des Glonner Gemeinderates und 
Hauptausschusses können Sie auf der Glonner Internetseite 

www.glonn.de herunterladen. Im Allgemeinen sind diese zwei 
bis drei Tage nach dem Sitzungstermin verfügbar. 

Außerdem stehen die Tagungsordnungspunkte für die nächste 
Gemeinderatssitzung ca. 5 Tage vor dem Sitzungstermin 

zum download bereit.

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 26.09.2017 seitens der 
GRMitglieder
bis zur heutigen Sitzung nicht 
vorgebracht wurden, gilt diese 
Niederschrift als genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 26.09.2017, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist.
Hier:
- Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 25.07.2017 wurde geneh-
migt
Notarurkunden:
- Der Marktgemeinderat hat 
der beurkundeten Messungs-
anerkennung und Auflassung  
für einen Grunderwerb an der 
Behamstraße (Gehwegfläche) 
zugestimmt.
3. Die Bewerbung des Marktes 
Glonn zum Energiecoaching_
Plus konnte nicht berücksichtigt
werden. Im Laufe der nächsten 
Monate wird sich herausstellen 
inwiefern zusätzliche Gemein-
den in das Förderprojekt aufge-
nommen werden können.
4. Der Markt Glonn hat soeben 
in nicht öffentlicher Sitzung 
beschlossen 4,4% der Kom-
manditanteile der EBERwerk 
GmbH & Co. KG zu erwerben. 
Die Beteiligung inklusive der 
Einlage in Höhe von ca. 375 T€ 
soll durch das Kommunalunter-
nehmen GEWEG KU erfolgen.
Mit Hilfe der Einlagen durch 
den Markt Glonn und anderer 
Landkreisgemeinden soll das 
EBERwerk eine 51% Beteili-
gung am EBERnetz, welches 

Bekanntgaben
Eigentümer der Stromnetze (ab 
Mittelspannung) im Landkreis 
ist, erwerben. Generell soll 
durch die Beteiligung am EBER-
werk auch eine Unterstützung 
zur Realisierung von Projekten 
der Energiewende erfolgen.
5. Die Grund- und Mittelschule 
Glonn ist unter den Top 3 der 
10 diesjährigen Klimaschulen.
Aus diesem Anlass wurde am 
12.10 eine Prämie an die Schule 
vergeben. Von einem Schulgar-
ten in Antholing über den Bau 
einer PV-Anlage, einem Um-
weltquiz zu einer RamaDama 
Aktion am Pausenhof wurden 
über 10 Projekte erfolgreich 
bearbeitet.
6. In Zusammenarbeit mit dem 
BRK, der Seniorensprecherin 
Jutta Gräf, dem Seniorenbe-
auftragten Hubert Radan, dem 
Bürgermeister und interessierten 
Bürgern wurde im Ortskern bei 
einem Rundgang die Barriere-
freiheit von Geschäften, öffentli-
chen Gebäuden, Gaststätten und 
Toiletten bewertet. 
Das Ergebnis wurde unter  
https://wheelmap.org einge-
tragen und steht somit allen 
Interessierten zur Verfügung. 
Ebenso können auf diese Weise 
alle Bürger die Bewertungen 
aktualisieren und erweitern. 
Auf diesem Weg soll eine mög-
lichst flächendeckende Karte 
entstehen. 
Ansprechpartner für die Markt-
gemeinde Glonn ist die Of-
fene Behindertenarbeit im BRK 
Kreisverband Ebersberg in Zu-
sammenarbeit mit den Senioren- 
und Behindertenbeauftragten 
von Glonn.

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten!
Diese Anzeige unterliegt den Urheberrecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen und Weitergabe nur mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kunde
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Notizen aus dem Gemeinderat

Implementierung eines eLear-
ning Angebots
Sachverhalt:
Bei dem seit knapp 3 Jahren be-
stehendem „Onleihe“ Angebot 
von LEO-SUED besteht ab 2018 
die Möglichkeit zusätzliche 
eLearning Angebote für die Nut-
zer der Bücherei mit anzubieten. 
Bei einem Angebot von 7.000 
Lizenzen von 3 Anbietern, wür-
den bei einer Teilnahme der „in-
teressierten Büchereien“ für die 
Bücherei Glonn jährliche Kosten 
in Höhe von 310,03 € (davon 
ca. 59,50 € einmalige Imple-
mentierungskosten) im ersten 
Jahr entfallen. Momentan wer-
den ca. 2100 eLearning-Kurse 
aus den Bereichen Jura, Medi-
zin, Wirtschaftswissenschaften, 
„Software & Programmierung“, 
„Berufliche Weiterbildung“, 
Persönlichkeitsentwicklung, 
„Freizeit & Gesundheit“ und 
Sprachen angeboten.
Je nach Anzahl teilnehmender 
Büchereien und Nutzung vari-
ieren die jährlichen Benutzungs-

kosten.
Aktuell wird noch ein Modell 
geprüft, welches die eLearning 
Linzenzkosten weitestgehend 
aus dem EMedien-Etat (On-
leihe) deckt. In diesem Fall 
wären die zusätzlichen Kosten 
niedriger.
Für die Annahme des eLearning 
Angebots ist die Fortführung 
der Onleihe notwendig. Hierfür 
fallen jährlich Kosten in Höhe 
von ca. 1900.- € an, welche 
momentan die Gemeinde zu 
100% trägt. Eine Entscheidung 
der Pfarrei bezüglich der in 
2014 zugesagten hälftigen Ko-
stenteilung soll baldmöglichst 
erfolgen.
Bei einer Teilnahme am eLear-
ning steht das Angebot den 
Nutzern der Bücherei voraus-
sichtlich ab 23.4.2018 zur Ver-
fügung.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einer Teilnahme an dem eLear-
ning Angebot zu.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Bücherei

Antrag des KiJuFa e.V. auf 
Bezuschussung der "Holzkin-
deraktion"
Der KiJuFa e.V. hat zusammen 
mit der IG RVG e.V. die Aktion 
„Holzkinder“ durchgeführt. Da-
bei wurden insgesamt 40 Stück 
1,20 m große in Eigenregie 
geplante und angemalte sog. 
„Holzkinder“ hergestellt. Viele 
ehrenamtliche Helfer haben an 
mehreren Nachmittagen und 
Samstagen daran gearbeitet. 
Die Figuren werden nun in 
ganz Glonn an den Straßen zur 
Verkehrsberuhigung aufgestellt.
Die Material und Herstel-
lungskosten belaufen sich laut 
vorliegender Aufstellung auf  
2.841,42 €.
Mi t  dem Schre iben vom 

25.09.2017 bittet der KiJuFa 
e.V. den Markt Glonn um einen 
Zuschuss für diesen Beitrag zur 
Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit in Glonn.
Im Zuge der Diskussion sprach 
das Gremium seine Anerken-
nung für die Aktion aus. Be-
züglich der Förderung durch die 
Gemeinde wurden 2 Vorschläge 
gemacht:
-Zuschuss in voller Höhe der 
Kosten (100 %)
-Zuschuss in halber Höhe der 
Kosten (50 %)
• Beschluss:
Der Markt Glonn gewährt einen 
Zuschuss in voller Höhe der Ko-
sten (2.841,42 €) an den KiJuFa
e.V.
Abstimmungsergebnis: 11 : 4

"Holzkinderaktion"

Glonner Tisch
Warenausgabe
jeden Donnerstag von 9.45 bis 11 Uhr 
Pfarrheim St. Josef, Raum Hl. Elisabeth

Jetzt 
wechs

eln!
GÜLTIG FÜR ALLE 

FABRIKATE!Jetzt 
wechs

eln!Jetzt 
wechs

eln!Jetzt 
wechs

eln!
wechs

eln!
wechs

eln!

BIS 7.000,- € UMWELTPRÄMIE 
FÜR IHREN ALTEN DIESEL!1 

JETZT BEI MITTERMÜLLER 

1) Sie erhalten bei Kauf eines neuen Opel PKWs eine modellabhängige Umweltprämie. Gilt 
nur bei Inzahlungnahme Ihres alten Diesel PKWs (EU1 - EU4). Das Angebot ist nur gültig für 
Privat- und Gewerbekunden, bis zum 31.12.2017. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum 
Zeitpunkt des Neukaufs mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein.  

Autohaus Mittermüller GdbR 
Adolf-Kolping-Str. 1 · Glonn · Tel. 08093/759 · www.opel-mittermueller.de
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Den letzt´n Glonner Tracht-
ler beißt der Hund  

Theaterzeit in Glonn - der 
Vorverkauf für die voradvent-
liche Unterhaltung beginnt am 
6. November beim Attenber-
ger am Marktplatz gegenüber 
Marktblick. Gespielt wird sechs 
mal im Bürgersaal beim Neuwirt 
in Glonn: 

Freitag, 24.11.2017 um 
20.00 Uhr, Samstag, 25.11. um 
20.00 Uhr, Sonntag, 26.11 um 
19.00 Uhr. Am Wochenende 
1.12. und 2.12. wird das Stück 
um 20.00 Uhr aufgeführt und 
am Sonntag, den 3.12. um 14.00 
Uhr nachmittags.

Die Laienschauspieltruppe 
des GTEV Glonntaler Glonn 
unter der Leitung von Georg 
Staudenhechtl bringt bewährt 
Lustiges auf die Bretter. Das 
Zusammenleben mit Opa Xa-
ver Beinlich, einem verwitwen 
Rentner, gespielt vom erfah-
renen Paul Jirsak wird immer 
schwieriger, worunter insbeson-
dere sein Sohn Reinhard (Ro-
man Jirsak jun.) und Schwieger-
tochter Uschi leiden. Die wird 
gespielt von Karin Bell, die 
heuer Premiere bei den Glon-
ner Theaterspielern hat. Uschi 
muss sich auf ihre Kandidatur 
auf den Kreistag konzentrieren, 
deshalb engagiert sie eine pol-
nische Betreuerin (Tini Hartl), 
die sich rund um die Uhr um 
Xaver kümmern soll. Nun gibt 

es eine Verwechslung, als eine 
junge Dame vor der Tür steht, 
die hoch verschuldet ist und sich 
kurzerhand als die Pflegerin von 
Xaver ausgibt. Xavers Freund 
Sepp (Roman Jirsak sen.) ist 
von der etwas freizügigen Polin 
genauso hingerissen, wie Xaver 
selbst. Auch der Enkelsohn von 
Sepp, der Flori (Roman Sigl, 
ebenfalls Premiere) hat ein 
Auge auf die Schönheit gewor-
fen. Als im Auftrag der Partei 
eine Reporterin (Verena Maier) 
erscheint, um Uschi zu intervie-
wen, kommt es Dank der Polin 
und der liebeshungrigen Rentner 
zu folgenschweren Missver-
ständnissen, die Uschis poli-
tische Karriere jäh zu beenden 
drohen. Und plötzlich steht auch 
noch der Arbeitgeber der Po-
lin, ein Kleinkrimineller (Hans 
Huber) in Xavers Wohnung und 
verkündet, das Gartenhäuschen 
der Familie als Depot für seine 
Hehlerware missbrauchen zu 
wollen. Doch dann schreiten die 
vitalen Rentner ein.

Die Trachtengruppe des 
GTEV Glonntaler Glonn wird 
sicher wieder viele Besucher 
zum Neuwirt locken. Theater-
leiter Georg Staudenhechtl weist 
noch darauf hin, dass Karten-
reservierungen, die nicht bis 
19.45 Uhr persönlich abgeholt 
werden, an der Abendkasse 
vergeben werden.

	 Brigitte Keller

Es ist wieder Theaterzeit:
Trachtler spielen auf

Vor den Aufführungen ist ein harter Proben-Marathon angesagt.

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weihnachtspräsente

 
 
 
 
 

 

Genießen Sie gemütliche 
Stunden im Kreise  

der Familie. 
 

Weihnachten 2017 geöffnet ! 
 Reservieren Sie rechtzeitig! 

 

Gasthaus - Cafe   

Schießstätte 
 

Familie Wagner-Braun 
 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Ruhetag: Montag und Dienstag 
Telefon   08093 / 1401 
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www.glonntal.bike
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505

Ihr E-Bike Partner in Glonn!

im

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Der Glonner Trachtenjahr-
tag mit dem Kirchenzug fand 
bei herrlichem Wetter statt. Da-
nach zog der Verein mit seiner 
Fahne in die Kirche, wo Pfarrer 
Siegfried Schöpf einen feier-
lichen Gottesdienst zelebrierte. 
Erstmals fand die Versammlung 
direkt nach dem Mittagessen im 
gut gefüllten Pfarrsaal statt. 

Der Verein steht mit sei-
nen 362 Mitgliedern gut da, 
44 Kinder und Jugendliche 
lernen Plattln und Drahn. Für 
25jährige Mitgliedschaft wurde 
Rupert Kiermaier geehrt. Seit 
40 Jahren halten Johann Stau-
denhechtl, Katharina Singer, 
Johann Haas, Georg Empl und 
Rita Eichler dem Verein die 
Treue und Paul Jirsak, Rudi 
Weichselbaumer und Sebastian 
Winhart sen. gar seit 50 Jahren. 
Eine seltene Ehrung konnte 
Vorstand Thomas Sarreiter dann 
Theresia Staudenhechtl überrei-
chen. Seit 70 Jahren hält sie dem 
Verein die Treue. 

Sebastian Winhart, seine 
Frau Margarete Winhart, der 
langjährige Theaterleiter Paul 
Jirsak und der Huber Flori, 48 

Jahre lang Fähnrich und weitere 
14 Jahre erster und zweiter Vor-
plattler bekamen dann noch das 
Goldene Gauehrenzeichen vom 
Gebietsvertreter Hans Schaberl.

Im Anschluss wurden die 
Berichte und Protokolle von 
Barbara Humplmaier und Josef 
Huber verlesen. Sepp Klingseis 
berichtete von einer geordneten 
Kasse und Jugendleiterin Anita 
Schmid bedankte sich bei den 
Firmen Bunner und Schwaiger, 
die für den Transport der Kin-
der und Jugendlichen immer 
wieder kostenlos ihre Busse zur 
Verfügung stellten.

Bei der anschließenden Aus-
sprache wurde die langjäh-
rige Schriftführerin und aktive 
Trachtlerin Martha Boschner 
zum Ehrenmitglied ernannt. 
Eine längere Diskussion ent-
brannte noch bei der Frage, ob 
der Verein auch zum 80. und 
90. Geburtstag gratulieren solle. 
Nach längerem Für und Wider, 
vor allem wegen der Bela-
stung des Vorstands, wurde die 
Vorstandschaft beauftragt, das 
Thema noch mal zu diskutieren. 

		  Brigitte Keller

Trachtenjahrtag & Generalversammlung:
Martha Boschner Ehrenmitglied

Einmal Trachtler, immer Trachtler
Auf dem Bild stehend v.l.: Sebastian Winhart (Goldenes Gauehrenzeichen), 
Josef Huber, Margarete Winhart (Goldenes Gauehrenzeichen), Hans 
Haas, Paul Jirsak (Goldenes Gauehrenzeichen), Gebietsvertreter Hans 
Schaberl, Rita Eichler (25 Jahre), Rudi Weichselbaumer (50 Jahre), 3. 
Bürgermeister Stefan Jirsak, Vorstand Thomas Sarreiter.
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Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Angela Lokotsch • ärztl. gepr. Aroma-Expertin
100 % naturreine Öle
Killistraße 14, 85658 Egmating/Münster

Telefonische Terminvereinbarung: 08093/ 90 49 35
Auf Wunsch gerne auch Hausbesuche

Keine medizinischen und erotischen Massagen

„Was wäre, wenn...?“ – 
Wie man von Gedankencollagen 
auf collagierte Bilder kommt, 
zeigt der 2018er Kalender des 
Künstlers Wolfgang Lammer-
ding. 

Zum Beispiel, was wäre, 
wenn der Papst Glonn einen 
Besuch abstatten oder gar sei-
nen Austrag hier verbringen 
würde, wo wäre sein Lieblings-
platz? Was macht der Fuchs 
am Hühnerhof, wohin fliegen 
die Schwäne mitten im Winter, 
welche Bücher lesen Rehe? 

Lammerding wählt unter-
schiedliche Techniken, mit 
denen er seine Kalenderbilder 
baut. Manche Ergänzungen und 
Verfremdungen sind direkt ins 
Bild gemalt, man erkennt sie erst 
auf den zweiten, dritten Blick. 
Andere fallen durch die gewähl-
te Perspektive auf, und manchen 
Veränderungen sieht man sofort 
an, dass sie im Nachhinein hin-
zugefügt wurden. Abgesehen 
von den Techniken – thematisch 
collagiert er, was ihm in den 
Sinn kommt: Sei es ein Elefant, 
den er in der September Sonne 

aus dem Wald über die Feld-
kirchner Straße marschieren 
lässt. Oder Wildschweine, die 
sich wohl verlaufen haben. 

Nicht nur als Maler tut sich 
Wolfgang Lammerding dies-
mal hervor, sondern zudem als 
Schreiber mit einem Vers hier 
und da. Ganz nach dem Motto, 
„die Gedanken sind frei, ich 
werd’ euch meine verraten...“ 
fügt er auf einem Beiblatt zu je-
dem Bild ein paar Zeilen hinzu, 
die dem Betrachter seiner Inspi-
rationen auf die Sprünge helfen. 
„Wer möchte, kann sie gerne 
dazu lesen“, so der Künstler, 
„wer die Collagen gerne selber 
entschlüsseln und eigene Ideen 
haben will, legt das separate 
Blatt ganz einfach zur Seite.“

In jedem Monat gibt es etwas 
Neues und/oder Originelles zu 
entdecken im Kalender „Glonn 
2018“, der auch dieses Jahr 
wieder für 15,- Euro im Glonner 
Rathaus zu erwerben ist. Ein 
Teil des Verkaufserlöses geht 
wie immer an eine gemeinnüt-
zige Einrichtung in Glonn.

Alexander Mägdefessel

Kalender „Glonn 2018“
Glonner skurriles Leben

Klosterladen Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 17 Uhr
Tel. 08093-9087/ 71 oder 61

Wolfgang Lammerdings Kalender werden langsam zu Sammlerobjekten.

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de

Schenken Sie Ihren Liebsten zu 
Weihnachten doch Musikstunden!
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Seit 1.September hat der 
katholische Kindergarten ein 
neues Gesicht. 

Frau Maria Reich tritt die 
Nachfolge von Verena Heiler als 
Leitung des Kindergartens an. 
Der drei-gruppige Kindergarten 
mit insgesamt 75 lebhaften Be-
suchern zwischen drei und sechs 
Jahren und elf nicht minder agi-
len Teammitgliedern zwischen 
17 und 60 Jahren bewohnt seit 
inzwischen vier Jahren den 
Neubau am Pfarrheim.

Gebürtig stammt Frau Reich 
aus Weiden in der Oberpfalz, 
verließ ihre Heimat für Ausbil-
dung und Arbeit dann Richtung 
bayerischer Landeshauptstadt, 
in der sie zunächst eine Aus-
bildung zur Familienpflegerin 
absolvierte. In diesem Beruf 
– verwandt dem etwas bekann-
teren Berufsbildes der Dorf-
helferin – begleitete sie für 
einen katholischen Träger über 
viereinhalb Jahre Familien in 
ihren individuellen Lebenssitu-
ationen. Diese Erfahrung direkt 
in den Familien zu arbeiten und 
unterschiedlichste Familien-
konstellationen in ihrem Alltag 
kennenzulernen, möchte sie für 
die heutige Arbeit nicht missen. 
So kommt das Kind zwar in 
den Kindergarten als eine In-
stitution, die Erziehungsarbeit 

Neue Leitung im Pfarrkiga: 
„Mut zur Familie!“

leistet, bringt aber immer auch 
seine individuelle Familienge-
schichte mit.

Als weitere berufliche Stati-
on folgte dann das Studium der 
Sozialen Arbeit an der katho-
lischen Stiftungsfachhochschule 
München, an dessen Anschluss 
Frau Reich die Leitung des 
Kinderhauses St. Helena in 
München übernahm.

Die Entscheidung für Glonn 
war nun geprägt von der eigenen 
Verwurzelung in ländlicheren 
Strukturen, der Liebe zur Natur 
und den Bergen und die erlebte 
Gemeinschaft einer kleineren 
Gemeinde. 

Für ihre Arbeit im hiesigen 
Kindergarten setzt Frau Reich 
ihre Schwerpunkte auf ein har-
monisches und liebevolles Um-
feld, in dem sich die Kinder 
wohlfühlen. Eine verlässliche 
und religiös verankerte Werteer-
ziehung sind die Basis, damit die 
Kinder die Sicherheit erhalten, 
die sie später brauchen werden. 
Im Verhältnis zu den Eltern steht 
für die neue Leitung eine ver-
trauensvolle und partnerschaft-
liche Kooperationsbeziehung im 
Vordergrund. 

Den Fokus insgesamt auf das 
Familiensystem zu setzen, bringt 
sie aus ihrem ersten Berufsbild 
mit: Die erste Erziehungsstelle 
ist und bleibt das Elternhaus, 
der Kindergarten ist ein Ort 
der weiteren Entwicklung und 
Unterstützung auf dem Weg zur 
Selbständigkeit der Kinder.

Privat hat Maria Reich ihre 
neue Heimat derzeit in Ober-
pframmern gefunden und freut 
sich zukünftig auf Anschluss 
in Glonn im Trachtenverein, 
beim Theaterspielen und einem 
musikalischen Rahmen, um 
ihre Fähigkeiten an der Zither 
einbringen zu können. 

Monika Wilken

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Marktplatz 10, 85625 Glonn | Freie Platzwahl
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass und Bewirtung ab 18:00 Uhr

Kartenvorverkauf im Marktblick • Eintritt 25,- EUR • 08093 / 90 31 66
www.steinbergers-marktblick.de

Wally & Ami Warning
Foto: Jo Jonietz

Freitag, 5. Januar 2018

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann
Blini schmecken in St. Petersburg

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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                  yoga
      thursday_evening_       um 19.00 Uhr in Bruck
                         Freiheit | Stabilität | Kraft | Öff nung

bei Interesse: 0178-2117411 oder info@mallaFotoArt.de 

arion Ullmann | Fotografi e & Yoga

Einstieg jederzeit möglich!

  
  

 

Autohaus
MaierGlonn

Autorisierte Vertragswerkstatt
für Ihren BMW und MINI 

BMW und MINI
Die autorisierte Vertrags-
werkstatt in Ihrer Nähe.

Wir verwenden nur Original- 
Ersatzteile – mit Garantie!

Zinneberger Str. 6 · 85625 Glonn
Telefon: 08093 9046-0
www.maier-glonn.de

Original.
Die Beleuchtung ist optimal: 

aus (fast) allen Himmelsrich-
tungen fällt das Licht durch die 
schönen alten Fenster der ehe-
maligen Mädchenschule.

Hier trifft ein Lichtstrahl 
auf ein abstraktes Gemälde und 
lässt Strukturen von Mörtel und 
gespachtelter Farbe hervortre-
ten. Da glitzert eine gehäkelte 
Perlenschnur in der vorweih-
nachtlichen  Sonne, dort schim-
mert eine polierte Holzschale 
oder blanker Stein. Man findet 
gegenständliche und abstrakte 
Malerei, greifbare Skulpturen 
und handliche Gebrauchsge-
genstände.

   Wer sind die Aussteller? 
Zum Rätseln ein paar Zitate in 
bunter Reihenfolge:

„ich zeige weitgehend ab-
strakte Bilder“, „Ganz am 
Anfang hat schon mal EINER 
etwas aus Ton geformt mit groß-
em Erfolg. Ich probier es auch, 
mit weniger Erfolg, „Aqua-
rellmotive – bunt gemischt“,…
“präsentiert Pilze zum Schmun-
zeln, Pilzbilder, -karikaturen 
und -bücher“,

„durch ein Geschenk meiner 
Schwester, ein Aquarellmal-
kasten, begeistert mich be-
sonders das Landschaftsmalen 
in Aquarell“, „Perlenketten 
rundgehäkelt und dazu noch ei-
nige Kleinigkeiten aus winzigen 
Perlen“, „Bilder (schöne) und 
Glonnkalender (skurril)“, „ab-
strahierte und ungegenständliche 
Acrylmalerei unter Verwendung 
von Bienenwachs, Pigmenten, 
Steinmehlen, Lacken und an-

„Farben sind Taten des Lichts...“ (Goethe) 
Buntes Treiben des Kulturvereins

derem Collagematerial auf 
Leinwand“, „Seit einem Jahr 
interessiere ich mich sehr für 
Ölfarben, da sie einen besonde-
ren Glanz haben. Ansonsten sind 
meine Bilder in Mischtechnik. 
Ich verwende alles, was mir 
zur Verfügung steht. Tempera, 
Acryl, Buntstifte, Spraydosen, 
Papier...Am Anfang habe ich 
noch kein Bild im Kopf. Erst 
beim Aufbau des Hintergrundes 
mit vielen verschiedenen Mate-
rialien entsteht die Idee für ein 
Motiv“,„Ich zeige Skulpturen 
aus Stein. Meine Exponate sind 
Serpentine aus Simbabwe, die 
von mir ausschließlich zu Skulp-
turen für den Wohnraum, aber 
auch für den modernen Garten 
gestaltet werden. Im Laufe 
verschiedenster Workshops mit 
afrikanischen Künstlern entwi-
ckelte ich meinen eigenen, eher 
abstrakten Stil. Das schafft ein 
modernes, ausdrucksstarkes 
Ambiente, überlässt die Inter-
pretation dem Auge des Be-
trachters und ermöglichst dem 
Interessenten, sich mit dem 
Kunstwerk zu identifizieren“, 
„Zeitgenössische Malerei von 
Figuren und Landschaften in Öl 
und Acryl“

  Na, erraten? Die Auflösung 
gibt es an den ersten beiden 
Adventswochenenden in der Ga-
lerie Klosterschule, Klosterweg 
7, Glonn

Öffnungszeiten: Sa/ So je 
von 10.00 – 18.00 Uhr. Am 
letzten Sonntag ab 16.00: Fabian 
Wittkowski: klassische Gitarre

Karin Nahr

Ein Bild von Anne Mainz mit dem Titel „Urknall“.
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Ausbilder in Handwerks-
kunst - vom Acker bis auf den 
Teller

Seit 1986 arbeiten die Land-
werkstätten in Herrmannsdorf 
bereits unter dem Credo hand-
werklicher Produktion in öko-
logischer Qualität in direkter 
Nachbarschaft zu Glonn. Inzwi-
schen bereits in zweiter Gene-
ration leitet Karl Schweisfurth 
den ehemals väterlichen Betrieb.

Mit landwirtschaftlichem 
Anbau auf heimischem Boden 
und artgerechter Tierhaltung 
beginnt der Nahrungsmittelzy-
klus, der in die handwerkliche 
Veredelung in eigener Bäckerei, 
Käserei, Brauerei, Schnapsbren-
nerei, Kaffeerösterei und Metz-
gerei mündet und die Grundla-
ge für den Konsum in Laden 
und Wirtschaft schafft. Diese 
komplette Produktionskette an-
zubieten, ist Grundprinzip des 
Angebots, um den Bezug und 
das Verhältnis des Konsums zur 
Herkunft der Lebensmittel zu er-
halten oder wieder herzustellen. 
Aber auch Leben und Kultur 
sind Thema auf dem quirligen 
Hofgelände – wie verschiedene 
Märkte oder auch der Kinder-
gartenbetrieb zeigen.

In fast allen Bereichen des 
Produktionsprozesses bildet 
der kontinuierlich gewachsene 
Betrieb insgesamt laufend zwi-
schen 25 und 30 Azubis aus. 

Landwirt, Metzger und Bä-
cker stellen die Vertreter des 
klassischen Handwerks dar, 
auch Köche, Einzelhandels- und 
Bürokaufleute gehören zum 

Ausbildungsberufe in Glonn:
Herrmannsdorf

breiten Spektrum des Ausbil-
dungsangebots im Heimathof 
sowie in den inzwischen vielfach 
gegründeten Filialen. 

Und auch hier in der Ausbil-
dung junger Menschen hält der 
ganzheitliche Ansatz Einzug: 

Die Kunst des jeweiligen 
Berufes bzw. Handwerks von 
der Pike auf zu lernen und zu 
verstehen, sind die obersten 
Ziele der Ausbildung. Das prägt 
das praktische Arbeiten: wenig 
Automatisierung, ursprüngliche 
Methoden und tatsächliches und 
wortwörtliches „Handwerk“ 
prägen die Lehrinhalte, die 
inzwischen sogar international 
nachgefragt werden. 

„Aber eigentlich möchten 
wir auch hier der Region den 
Vorzug geben“, betont Ste-
fanie Schmid, zuständig für 
die Öffentlichkeitsarbeit bei 
Herrmannsdorfer. Man freue 
sich besonders, wenn Glonner 
Bewerbungen für Praktika und 
Ausbildungen eintrudeln. 

Die Erwartungen an die Be-
werber sind in erster Linie, sich 
mit Begeisterung einzubringen 
und die Ideale der Landwerk-
stätten mit zu leben für ein 
gemeinsames Wirtschaften mit 
Herz und Verstand.

Auf Nachfrage sind Prak-
tika für Schüler und Studenten 
jederzeit möglich. Bewerbungen 
für ein Praktikum oder eine 
Lehrstelle können jederzeit ein-
gereicht werden. Kontakt und 
Anfragen unter sekretariat@
herrmannsdorfer.de oder 08093 
9094-0.              Monika Wilken

Die Bäckerlehrlinge in Herrmannsdorf lernen ihr Handwerk von der Pike 
auf.						         Foto: HLW Telefon: 08093 90 25 61 • www.glonntaler-backkultur.de         w w w. g l o n n t a l e r - b a c k k u l t u r. d e  •  Te l e f o n :  0 8 0 9 3  9 0  2 5  6 1

… mmh, die Glonntaler Weihnachtsbäckerei 
hat begonnen!  

Saftige Elisenlebkuchen, feiner Dinkelstollen
Veganes Früchtebrot, Lebkuchen und Plätzchen

Frische Backwaren erhalten Sie bei uns von Montag – Sonntag
Backstubenverkauf: Montag – Donnerstag 7 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Café & Restaurant mit Verkauf:
Freitag 7 – 22 Uhr, ab 17 Uhr Steinofen-Pizzaabend
Samstag 7 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertags 9 – 18 Uhr

Fr – So durchgehend warme Küche

Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

20171102_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW.indd   2 27.10.17   14:31

Öffnungszeiten: Di und Sa 9-13 Uhr, Do und Fr 10 - 12 Uhr und 16 - 19 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Marktplatz 10 • 85625 Glonn

Rainer Beck			           0176/ 84 123 252

Hausmeister-/Garten-/Rauchmelderservice

Tel. 08093/ 2801
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Die Geschichte Zinnebergs (Teil 26):
Nachruf auf Leopoldine

Zeitlebens verblieb Kur-
fürstin Leopoldine trotz ihres 
unruhigen und unberechenbaren 
Charakters wohl auch auf Grund 
ihres außergewöhnlichen finan-
ziellen Geschickes und ihres viel 
bewunderten Sachverstandes 
eine hochgeschätzte Persön-
lichkeit. 

Ihr Ruhm gründete sich zum 
großen Teil auf die Tatsache, 
dass sie den Tausch, den ihre 
eigene Familie, die Habsburger, 
mit dem bayerischen Kurfürsten 
vereinbart hatte, den Tausch des 
Bayernlandes gegen die Nieder-
lande, verhindert hatte. König 
Ludwig I., mit dem sie eine 
herzliche Freundschaft verband 
und der auch immer wieder 
zu politischen Fragestellungen 
ihren Rat einholte, vergaß ihr 
dies nie und bezeichnete sie in 
einem Trinkspruch als „Retterin 
Bayerns“. Anlässlich ihres 50. 
Jubiläums als „ehemalige Kur-
fürstin von Bayern“  im Jahre 
1844, widmete ihr Robert Lecke 
eine Huldigung in Gedichtform. 
In der 3.Strophe wird ihre Ret-
tungstat so gepriesen:
„Im Zeitstrom ein halb Jahrhun-
dert schwand
An diesem Tage, den wir heute 
feiern.
Seit Dich ein guter Genius an 
der Hand
Als Fürstin führte in das Land 
der Bayern.
Da ward von ihm auf Erz Dein 
Ruhm geschrieben,
Dein Werk: dass Bayern Bayern 
ist geblieben!“

Eine hervorragende Eigen-
schaft Leopoldines war ihr 
leidenschaftliches Streben nach 
Unabhängigkeit und Selbstän-
digkeit. Das war für eine Frau 
außergewöhnlich, aber es ge-
lang ihr eigentlich perfekt. 
Es ist schier unglaublich, mit 
welcher Leidenschaft sie ihre 
Unabhängigkeit, ihren Frei-
geist verteidigte und dies auch 
unverblümt ihre Gegner spüren 
ließ. Man kann sie somit als 
eine Vorkämpferin der späteren 
Frauenbewegung bezeichnen. 
Die Wurzel für dieses freiden-
kerische Leben ist zum Teil 
in ihrer hervorragenden Aus-
bildung zu finden. Um diese 
hatte sich ihre Großmutter, die 
Habsburger Kaiserin Maria The-
resia immer wieder persönlich 
gekümmert. 

Für Ihren Sohn Max bedeu-
tete der Tod seiner Mutter einen 
großen Einschnitt in sein Leben. 
Konnte er bisher alle lästigen 
Aufgaben wie die Erledigung 
der geschäftlichen Tätigkeiten 
seiner Mutter überlassen, jetzt 
musste er sie selbst erledigen.

Somit gehörte es jetzt zu 
seinen Pflichten, das Zinne-
berger Rechnungswesen - dazu 
gehörte auch viel Kleinkram - zu 
übernehmen. 

Es handelte sich dabei um 
Zahlungen wie beispielsweise 
an den Beneficiat von Moosach 
für ein Messstipendium, an den 
Braun zu Adling für 28 Boten-
gänge an die damalige Poststelle 
nach Peiß, an Barbara Stacheter 
für ihre Aushilfsdienste als 
Kellnerin, an Alois Obermaier 
aus Glonn für Hafer für die 
herrschaftlichen Pferde, an den 
Zimmermann Hintermaier aus 
Glonn für einen Waschtisch für 
die herrschaftliche Waschküche 
u.s.w.. 

Die Kontrolle dieser Ab-
rechnung gehörte jetzt zu seinen 
Aufgaben. Alles auf Kosten 
seiner über alles geliebten Jagd!

Hans Huber

KUNST &  HANDWERK

Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, herrmannsdorfer.de

Der Herrmannsdorfer 
Weihnachtsmarkt 

9. + 10. Dezember 2017
10 – 18 Uhr
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Glonner Branchenbuch?

Besuchen Sie die Web-Site der VG Glonn

www.vg-glonn.de

Eine letzte und wahrschein-
lich auch ihre erste Würdigung 
in Glonn wird wohl anläss-
lich der Ausstellung „Glonner 
Künstler – Glonner  Motive“  
zur 1200-Jahrfeier Glonns  ge-
wesen sein. Sie hat in Glonn, 
wohin es sie aus dem zerbomb-
ten München 1944  verschlagen 
hat, still und bescheiden gelebt, 
so wie Tausende, denen der 
Krieg eine Heimat genommen 
hat. In München musste die 
Textilkünstlerin von Europä-
ischem  Rang erleben wie viele 
ihrer Werke in den Flammen 
des Krieges zerstört wurden. In 
Glonn wohnte sie bis zu ihrem 
Tod 1957 zusammen mit ihrem 
Lebensgefährten Prof. Kiener 
im Steinbergeranwesen. 

So wie Lena Christ war 
Else Jaskolla 1881 geboren –im 
Oberschlesischen Neustadt, 
heute Polen. 1903 begann sie  
in Breslau ihr Kunststudium.  
Zunächst hatte sie ihre eigene 
Werkstatt bis sie dann an die 
Kunstgewerbeschule in Nürn-
berg berufen wurde. Ab 1919 
war dann München ihre Wir-
kungsstätte. Schon 1920 wird 
sie als erste Frau im Bereich 
angewandte Kunst zur a.o. 
Professorin ernannt. Drei  Jahre 

Vor 60 Jahren verstorben:
Professorin Else Jaskolla

später erfolgte die ordentliche 
Professur. Das Bayerische Kul-
turministerium entsandte sie in 
der Folge zur Weltausstellung 
nach Paris und zu Studien an 
die italienischen Spitzenschulen 
nach Burano, Bologna und Flo-
renz. Nachher war sie wieder in 
München.

Ihr Werk, das sie in 13 
textilen Techniken lehrte und 
fertigte, es wird auch im Ba-
yerischen Nationalmuseum ge-
zeigt, besteht zu einem guten 
Teil aus religiöser Kunst: Es 
sind Messgewänder, Altarde-
cken- und Antependien, Para-
mente und Altarteppiche in Kir-
chen beider Konfessionen. Aber 
auch profane Bauten schmücken 
ihre Kunst. So ein Gobelin im 
Pasinger Rathaus. In großen 
Ausstellungen z.B. in Tokio, 
Washington, Brüssel und Ber-
lin wird  sie und ihr Werk mit 
höchsten Ehren bedacht.  Mögli-
cherweise sind auch im Bestand 
der Glonner Pfarrei Werke der 
Künstlerin zu finden. Sie lebte 
hier ja ein gutes Jahrzehnt. Aber 
auch in der Malerei (Aquarelle) 
lebte sie ihre Kunst. So hat sie 
wohl auch die Entwürfe ihrer 
Textilwerke gefertigt. Minde-
stens drei grafische Werke sind 
im Bestand Glonner Familien. 
1974 waren sie ausgestellt. 

Zu ihrem 75. Geburtstag hat-
te der Bayerische Staatssekretär 
für Unterricht und Kultus Dr. 
Meinold noch gratuliert. In ih-
rem Dankschreiben erinnert sie, 
dass sie 38 Jahre im Bayerischen  
Staatsdienst war. Schon ein Jahr 
später am 30.11.1957 verstirbt  
Else Jaskolla im Ebersberger 
Krankenhaus. Damit hat eine 
große Künstlerin diese Welt 
und Glonn verlassen. Auf dem 
Münchner Westfriedhof findet 
sie ihre letzte Ruhestätte. 

Hans Obermair

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

NEU
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Jahr der Biene im Landkreis 
Ebersberg 2018 – ein Bericht

Im Juni bekam ich als 1. Vor-
sitzender des Glonner Imkerver-
eins ein Schreiben vom Landrat 
Robert Niedergesäß: Wegen 
des Rückgangs der Honig- 
bienen und der Wildbienen, 
wovon auch der Landkreis 
nicht verschont bleibt, möchte 
er das Jahr 2018 zum „Jahr der 
Biene im Landkreis Ebersberg“ 
ausrufen. Er möchte vielfältige 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der Biodiversität, also der Erhal-
tung der Artenvielfalt im Land-
kreis auf den Weg bringen und 
bereits vielfältig vorhandenes 
Engagement bündeln. Grund für 
den Artenrückgang sei vor allem 
die zunehmende Intensivierung 
der Landwirtschaft.

Die derzeit so populären 
Honigbienen stehen dabei stell-
vertretend für die Wildbienen, 
Hummeln, Schmetterlinge und 
sonstige bedrohte Insekten. Die-
se sind zum Teil auf bestimmte 
Pflanzenarten spezialisiert und 
daher mehr gefährdet als Ho-
nigbienen, wo die Imker manche 
Bedrohung ausgleichen.

Nun ist in Glonn die Inten-
sivierung der Landwirtschaft 
nicht in gleichem Maß möglich 
wie in ebenen Landstrichen des 
Landkreises. Tatsache ist aber, 
dass durch die ertragsorientierte 
Optimierung der Bewirtschaf-
tung oft die Lebensgrundlage 
für Insekten vermindert oder 
beseitigt wurde -  z.B. durch 
Verdrängung von blühenden 
„Un“-Kräutern, insektenschäd-
liche Agrochemie, Monokul-

Zum Jahr der Biene:
„Der Landkreis Ebersberg summt“

turen (v.a. auch auf den Wie-
sen), Mähen vor der Blüte. 
Da diese Entwicklung bereits 
seit über 100 Jahren im Gange 
ist, wie ich der Zeitschrift des 
Bundes Naturschutz von 1953 
entnehmen konnte, wissen wir 
schon gar nicht mehr, wie es 
vorher einmal war.

Ich antwortete dem Landrat, 
dass wir Imker keine Fachleute 
für Landwirtschaft sind und 
dass im Grunde die Vertreter 
der Bauern, die Landwirtschaft-
sämter und die Fachleute für Na-
turschutz sich zusammensetzen 
müssen, um die Frage zu beant-
worten, wie eine Landwirtschaft 
betrieben werden kann, die die 
Artenvielfalt nicht schädigt. 
Denn das ist die eigentliche 
Kernfrage.

In dem Vorbereitungstref-
fen zeigte sich, dass sowohl 
beim Kreisobmann des Bau-
ernverbandes als auch bei der 
Mitarbeiterin des Landwirt-
schaftsamts großer Informati-
onsbedarf über die Bienen und 
ihre Bedürfnisse bestehen. 

Landwirte, die selbst Bienen 
halten, sind da im Vorteil. Sie 
machen sich Gedanken und 
mähen z.B. Wiesen außerhalb 
der Bienenflugzeit, wenn sie 
nicht auf den bienentötenden 
Aufbereiter verzichten wollen. 
Oder sie betreiben biologischen 
Anbau. Vorbildhaft wäre das 
Gut Herrmannsdorf, wo bei 
der Neuanlage vor 30 Jahren 
etliche Fachleute für Ökologie 
zugezogen wurden und unter 
anderem lange Hecken am Rand 
der Feldflächen angepflanzt 
wurden. 

In Glonn wurde das Problem 
schon länger erkannt und schöne 
Blühstreifen angelegt. 

Zum 23. November hat 
der Landrat alle Aktiven zur 
Auftaktveranstaltung für das 
Aktionsbündnis „Der Landkreis 
Ebersberg summt“ eingeladen.

Franz Emmerig
1. Vorsitzender des Imkervereins 

Glonn, Baiern und Umgebung

Obst - Gemüse - Wein

Anette Hollinger
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_2017.indd   1 01.02.17   14:09

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Sonntag, 10.12.2017
20:00 Uhr

Stefanie Boltz Trio
Midwinter Tales
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 08093/ 5336
eMail: info@haflhof.de

Weitere Veranstaltungen
und unsere Öffnungszeiten finden Sie unter www.haflhof.de

CHRISTKINDLMARKT
im Haflhof-Biergarten 
am 1. Adventssonntag
3. Dezember 13 – 18 Uhr

Lust auf's Land

Rund 60 Bürger – darunter 
etliche Gemeinderäte folgten 
der Einladung des seit zwei 
Jahren aktiven Verkehrsveins 
IG RVG in den Saal des Mari-
enheims, um sich zur Glonner 
Verkehrslage, stadtplanerischen 
Lösungsansätzen und Fragen 
der Barriefreiheit zu informie-
ren und diskutieren.

Toni Altinger als Vorsitzen-
der des Vereins weist zu Beginn 
auf die seitens des Bayerischen 
Staatsministeriums erwartete 
Zunahme des Verkehrs bis 2025 
um 20-25% hin und zeigt die 
damit verbundenen Herausfor-
derungen auf.

Bürgermeister Josef Oswald 
stellt neben statistischen Daten 
zur Verkehrsentwicklung und 
die besondere Lage Glonns als 
Drehkreuz an zwei Staats- und 
einer Kreisstraße auch die be-
reits ergriffenen Maßnahmen 
der Gemeinde zur Verkehrsbe-
ruhigung vor. So konnte nun 
der Zebrastreifen im Übergang 
Richtung Busbahnhof realisiert 
werden, Kanaldeckel wurden 
zur Lärmreduktion saniert und 
elektronische Zeigefinger wei-
sen Autofahrer auf ihre Ge-
schwindigkeit hin. 

Generell gilt es mit zwei 
Phänomenen fertig zu werden: 
die Zunahme der Pendlerströme 
und den innerörtlichen Verkehr 
der Glonner selbst.

Dass weiterhin Handlungs-
bedarf besteht, wird im vir-
tuellen Rundgang klar, den 
Hubert Radan als Behinderten-
beaufragter der Gemeinde den 
Zuhörern präsentiert: marode, 
zu schmale, zu steile Gehwege 
und die schlecht einsehbare 
Querungshilfe am Marienheim 
sind die herausstechenden Kri-
tikpunkte aus Sicht des Gleich-
stellungsgebots zur Teilhabe 
behinderter Menschen. Weitere 
Zebrastreifen und eine Errich-
tung einer Tempo- 30 Zone 
– wie sie gesetzlich auf Län-
derebene bereits auf den Weg 

gebracht wurde, sind Radans 
vordringlichste Forderungen. 

Als Experten konnte der 
Verein den Stadt- und Verkehrs-
planer und Münchner Stadtrat 
Paul Bickelbacher gewinnen. In 
seinem Vortrag wird deutlich, 
dass Mobilität eine messbare 
und beeinflussbare Größe ist. 
Beispiele anderer Kommunen 
zeigen, dass zwei Komponenten 
entscheidend für die Entwick-
lung sind: Die Wahl des Ver-
kehrsmittels und die Geschwin-
digkeit der Fahrzeuge, die durch 
einen Ort fahren. 

Innovative Konzepte des 
„Shared Space“ lohnen aus Sicht 
des Experten zu Gedankenspie-
len ein: Öffentliche Räume laden 
bspw. umso mehr zum Umstieg 
auf Fahrrad oder zum Fußgän-
gerdasein ein, wenn sie auch 
von diesen Straßenteilnehmern 
geprägt werden. Die Gestal-
tung der Umgebung verändert 
letztlich das Verhalten, so ein 
zentrales Fazit Bickelbachers. 
Ebenso möglich wie konkret 
sind neue Kennzeichnungen der 
Straßen, die Autofahrer zum 
Bremsen bewegen. 

Auch wenn die Vergleich-
barkeit zu den Beispielorten 
von Manchem angezweifelt 
wurde, zeigten die vorgestellten 
Maßnahmen, dass viel denkbar 
ist und Wert ist, in die Glonner 
Verkehrsdiskussion einzuflie-
ßen. 

Spätestens mit der durchaus 
emotional geführten Debatte im 
Anschluss offenbarte sich, dass 
das Thema Verkehr nach wie 
vor unter den Nägeln brennt und 
die Anliegen des Verkehrsver-
eins, Bewusstsein in Politik und 
Öffentlichkeit zu schaffen und 
konkrete Konzepte zu entwi-
ckeln, auf deutlichen Nachhall 
bei den Einwohnern stößt und 
zur Initialisierung des einen oder 
anderen Pilotprojekts einlädt.

Die Nachlese des Vortrags 
Bickelbacher ist möglich unter: 
www.ig-rvg.de		    mw

Droht der Verkehrskollaps?
Vortrag des Verkehrsvereins

Zuhaus in der Natur!

BADETE ICHE
NATURGÄRTEN

HAMMER & KAMPERMANN
●Sonnenhausen 2 85625 Glonn 

Fon: 08093-300668  
Email: info@hammer-kampermann.de

  

www.hammer-kampermann.de

Wildfrüchte - Winterfutter
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„Den Aufkleber kenn ich – da kann man hingehen, wenn man Hilfe 
braucht!“ Viele kleine Finger melden sich eifrig zu Wort als die neuen 
Hausaufgabenhefte der Notinsel in den zweiten Klassen der Glonner Grund-
schule verteilt werden. Das Prinzip hat sich bei den Kindern inzwischen 
rumgesprochen: wenn ich Hilfe brauche, dann bin ich in meinem Ort nicht 
alleine und die Notinselzeichen in den Schaufenstern der Glonner Läden 
zeigen mir, wo ich Hilfe bekommen kann!
Nach dem Selbstbehauptungstraining im Sommer in den Kindergärten der 
jetzigen Erstklässler, sollen die Hausaufgabenhefte nun dabei unterstüt-
zen, den Kindern in unserem Ort das Angebot der Erwachsenen weiter 
im Gedächtnis zu erhalten. 
Der kijufa e. V. als Projektträger ebenso wie die Projektorganisatorinnen 
bedanken sich ganz herzlich beim Sponsor Hirtreiter Werbung für die 
finanzielle Unterstützung, damit die Kinder die Hausaufgabenhefte auch 
in diesem Jahr kostenfrei in den Händen halten können!
Rückfragen zum Projekt unter notinsel@kijufa.de		  mw	

Hausaufgabenhefte für die Zweitklässler:
Glonner Notinsel

Wie alle Jahre, hat der VdK- Ortsverband Glonn im Oktober seine Jah-
reshauptversammlung abgehalten. 
Die Ortsvorsitzende Eva Wimmer-Prabst zeigte sich sichtlich erfreut über 
die zahlreiche Teilnahme, als sich der „Rote Salon“ im Café Schwaiger 
immer mehr füllte. Die Mitgliederzahl hat sich seit Jahren, trotz ständiger 
Zu- und Abgänge konstant bei etwas über 300 eingependelt. Zum Ortsver-
band Glonn gehören auch die Gemeinden Oberpframmern und Egmating.
Ebenso bedankte sich die Ortsvorsitzende bei ihren Vorstandskollegen 
für die stets gute und harmonische Zusammenarbeit. Vielleicht kann sich 
der eine oder andere auch vorstellen, hier ehrenamtlich mitzuarbeiten.
Es wurden wieder Mitglieder für zum Teil jahrzehntelange Verbandstreue 
ausgezeichnet. Auf dem Foto sind von links:
Theresia Lutz (20 Jahre) – Maria Sebald (10 Jahre) – Uschi teHeesen (30 
Jahre) – Eva Wimmer-Prabst (Ortsvorsitzende) – Hans Zeller (20 Jahre)
Nicht auf dem Bild ist Maria Bell, die Ehrung für 30 Jahre Mitgliedschaft 
wird im Marienheim nachgeholt. Nach dem offiziellen Teil der Veranstal-
tung blieben noch etliche Mitglieder in geselliger Runde auf einen Plausch 
zusammen nach dem Motto: "So jung kemma nimma zam". Christian Wacht

So jung kemma nimma zam:
VDK-Jahreshauptversammlung

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	 z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 
Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

18. November 2017 - 20:00 Uhr – es kreist der Hut!
„Vedi Napoli e poi muori“ – „Neapel sehen und sterben“ ist gerade auch 
in Deutschland ein geflügeltes Wort für große Begeisterung. 
Viele Musiker und Sänger pflegen die Tradition der überlieferten Lieder 
ihrer Heimat. Mit die berühmtesten Musiker auf diesem Gebiet sind Raf-
faello Converso und Edo Puccini, deren hohe Musikalität und stimmliche 
Ausdruckskraft nicht nur im eigenen Land, sondern auch in Deutschland 
begeistern. Sie nehmen uns mit auf eine wunderbar gefühlvolle, musika-
lische Reise mit traditionellen, neapolitanischen Liedern, sie entführen 
uns in die Geschichte, die Sitten und Gebräuche dieser ungewöhnlichen, 
wunderschönen, faszinierenden Stadt Neapel.
Die neuen Arrangements lassen den Geist der ursprünglichen, alten 
Lieder spüren und schaffen eine Verbindung zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart, zwischen Tradition und Moderne.
Special Guest: Gerhard Polt

Konzert im Marktblick I:
Raffaello Converso & Edo Puccini

28. November 2017 - 19:00 Uhr – es kreist der Hut
Wade Fernandez vom Volk der Menominee ist der Vater des Native Ameri-
can Blues. Er wurde bereits mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, unter 
anderem mit dem Nammy (Native American Music Award) und 2013 mit 
„Best Folksong“ und „Best Popsong“ beim Indian Summer Festival in Mil-
waukee. 2014 wurde er in fünf Kategorien erneut für den Nammy nominiert.
Seine lässigen Gitarrenimprovisationen versetzen das Publikum immer 
wieder ins Staunen. Und wenn dazu die indianische Flöte erklingt, ist 
der Zauber perfekt. Mit dabei ist sein Sohn Quintin, der seinen Vater als 
Percussionist unterstützt und selbst die indianische Flöte spielt.
Er ist ein mehrfach national und international ausgezeichneter Sänger, 
Songwriter, Gitarrist und Spieler der indianischen Flöte: Wade Fernandez, 
der Menominee-Indianer aus Wisconsin in den USA. Er bringt mühelos 
und harmonisch die indianische Tradition mit einer würzigen Stilmischung 
aus Blues, Rock, Folk und Jazz ins Gleichgewicht - und lässt dabei die 
Seele tanzen.Soeben wurde er mit dem ISMA für das beste Blues-Album 
ausgezeichnet. Musik von World-Music bis hin zu Blues/ Rock und Instru-
mentals à la Pink-Floyd.

Konzert im Marktblick II:
Wade Fernandez

Hausgemachte 
Confi serie Nikoläuse
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Die Grund- und Mittelschule Glonn ist unter den Top 3 der 10 diesjäh-
rigen Klimaschulen des Landkreises. Aus diesem Anlass wurde am 12.10 
eine Prämie an die Schule vergeben. Von einem Schulgarten in Antholing 
über den Bau einer PV-Anlage, einem Umweltquiz zu einer RamaDama 
Aktion am Pausenhof wurden über 10 Projekte erfolgreich bearbeitet. Das 
Konzept der Klimaschulen zielt auf die möglichst intensive und langfristige 
Sensibilisierung von SchülerInnen und Schulpersonal für die nachhaltige 
Auseinandersetzung mit Klima- und Energiefragen. Das Programm umfasst 
u.a. die Ausbildung von Energiescouts in jeder Klasse, die Installation 
von Energie-Teams, Energie-Checks der Schulgebäude, Hausmeisterschu-
lungen und insbesondere die fächerübergreifende Einbindung von Klima 
und Energie im Unterricht.

Seit dem ersten Elternabend im Oktober steht der neue Elternbeirat des 
Pfarrkindergartens St. Josef fest. Die acht Mitglieder sind (Reihe oben von 
links nach rechts): Martin Obermüller, Lucia Robida, Kathrin Holzbauer, 
Sandra Szegedi, (Reihe unten von links nach rechts): Karin Eisenschmid, 
Andrea Pongratz, Katrin Walch, Ursula Stadler. 
Demnächst findet eine erste interne Elternbeiratssitzung statt, kurz danach 
eine öffentliche Elternbeiratssitzung mit dem Kindergartenteam. Hier 
werden aktuelle Themen besprochen und erste Pläne zu den bewährten 
Veranstaltungen, wie z. B. Zwergerlfasching und Kindersachenbasare 
aufgestellt. Weitere Sitzungen finden regelmäßig über das laufende Kin-
dergartenjahr hinweg statt. Die Elternbeiratsmitglieder engagieren sich, 
um gemeinsam für die Kinder etwas zu schaffen. Auf die kommenden 
Aufgaben freut sich der Elternbeirat ebenso, wie auf gute Zusammenarbeit 
mit dem Kindergartenteam und den Eltern.  

Pfarrkindergarten St. Josef
Neuer Elternbeirat

Auszeichnung der Grund- und Mittelschule:
Projekt Klimaschule







 




 TÄUBERMEISTRING 
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Bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsingeraktion kann beginnen.
Sie steht unter dem Motto: Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien 
und weltweit. Gehst Du mit?
Möchtest Du dabei sein, wenn Sternsingergruppen in ganz Deutschland 
den Menschen den Segen bringen? Möchtest Du mithelfen, dass es Kindern 
in Not überall auf unserer Erde besser geht? Ja super! Dann melde Dich 
einfach bei uns:Roswitha Sarreiter, Tel. 08093/1474; Annemarie Hauser 
Tel. 08093/4685; Hans Schwarzer,Tel. 08093/604445
Alles was Du als echter Sternsinger brauchst, vom Sternsingergewand über 
Stern und Weihrauchfass bis hin zum Liedertext und der Gruppeneinteilung 
mit Wegbeschreibung erhältst Du dann: 
Am Dienstag, den 19. Dezember 2017 von 16 bis 18 Uhr im Pfarrsaal.
Und vielleicht mag Dein Papa oder Deine Mama ja eine Gruppe leiten? 
Dann bring sie einfach mit. Wir freuen uns darauf, Dich in der großen 
Gruppe der Glonner Sternsinger zu begrüßen! DANKE!

Gehst Du mit?
Sternsingeraktion 2018

Auf dem idyllischen Ökonomiehof von Schloss Zinneberg findet am Sonntag, 
10. Dez. 2017 von 12.00 – 19.00 Uhr wieder ein besonderer Adventsmarkt 
statt. Die liebevolle Gestaltung der Stände, der eindrucksvoll dekorierte 
Vorplatz  und der Duft von Glühwein und weihnachtlichem Gebäck, sorgen 
für eine ganz besondere Stimmung. 
Festlich wird es um 14.00 Uhr, wenn die Zinneberger Bläser den Einzug 
von Bischof Nikolaus begleiten. Dieser begrüßt die Besucher und beschenkt 
die Kinder. Die Bairer Alphornbläser sorgen ab 15.00 Uhr für eine ganz 
besondere Atmosphäre. Um 16.00 Uhr werden Geschichten vorgelesen 
für Jung und Alt. Das Rahmenprogramm endet mit einem adventlichen 
Konzert um 17:00 Uhr in der Klosterkirche. 
Aus einer Auswahl von Geschenkartikeln kann der Besucher sich selbst 
einen individuellen Geschenkkorb zusammen stellen, und damit  Freunden 
und Verwandten garantiert eine Freude machen. Mit jedem Einkauf wird 
die Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung Schloss Zinneberg unterstützt. 
Kulinarische Köstlichkeiten wie Glühwein, alkoholfreier Punsch, Bra-
täpfel, Crepes, Bratwürste und ein wunderbares Kuchenbuffet werden in 
bewährter Qualität angeboten. Unser kleiner, idyllischer  Adventsmarkt 
ist ein Erlebnis für die ganze Familie.			   Gunda Winkler

Adventsmarkt auf Schloss Zinneberg:
Festliches Rahmenprogramm

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG
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Der Elternbeirat der Kinderkrippe Guter Hirte in Zinneberg sieht sich 
als Vermittler zwischen Eltern und Kinderkrippe und versucht, finanzielle 
Mittel bereit zu stellen, um kleine Anschaffungen zu realisieren. 
Folgende Eltern stellen sich dieses Jahr dieser Aufgabe: Patricia Kürbis, 
Janine Hesselschwerdt, Pia Sevilla, Manuela Menth, Constanze Henkel, 
Anne Lenz, Sabrina Hable und Christine Lang.

Bindeglied zwischen Eltern und Mitarbeitern:
Elternbeirat Kinderkrippe

Am Mittwoch, den 27.09.17 hatten wir Wandertag. Zusammen mit unserer 
Klassenlehrerin Frau Fürst und Frau Bayer als Begleitung starteten wir 
bei der Glonner Schule. Wir wanderten zum Bauernhof einer Klassenka-
meradin. Alle aus der Klasse waren aufgeregt und gut gelaunt. Nach einer 
Stunde Wandern bei schönstem Sonnenschein kamen wir in Doblberg an. 
Dort sahen wir viele Tiere wie Enten, Hasen, Pferde, Kühe und ziemlich 
laute Puten. Nach einer kurzen Einführung durch die Bauersleute mit vie-
len interessanten Informationen rund um die Tiere machten wir Brotzeit. 
Danach wurden die Bulldogs angeschaut und über Feldarbeit heute und 
früher gesprochen. Als kleines Geschenk bekam jedes Kind von der Bäu-
erin eine Feder geschenkt bevor es wieder Richtung Schule zurück ging.

Arnika Wagner und Carla Zeller (4a)

Am 24.10.17 bereiteten die Mädchen und Jungen der 4. Klasse ein gesundes 
Frühstück vor. Dafür gaben Mamis und Papis Obst und Gemüse dazu. Die 
Schulklasse backte Brötchen und stellte sogar eigene Butter her. Aus dem 
Schulgarten wurde frischer Schnittlauch geerntet. Nachdem alles schön 
hergerichtet war, wurde gemeinsam gefrühstückt.

Anna Robida und Liv Voglrieder (4a)

Aus der Schule geplaudert:
Wandertag und Frühstück

Gesundes Frühstück in der Klasse 4a
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Nach den beiden Sommerkonzerten im Juli, den Auftritten bei der „Langen 
Nacht der Kirchen“ in Grafing und dem „Ökumenischen Gottesdienst zum 
Reformationsjubiläum“ im Oktober bereitet der Evangelische Kirchenchor 
Grafing sein traditionellen Adventkonzert vor, das am 9. Dezember um 
19:30 Uhr in der Auferstehungskirche in Grafing und am 10. Dezember 
um 17:00 Uhr in der Klosterkirche auf Schloss Zinneberg zum Abschluss 
des Adventsmarktes zu hören sein wird.
Der Eintritt ist frei. Spenden werden für die Mädchenschule Emmaberg in 
Tansania sowie für die Jugendhilfeeinrichtung Schloss Zinneberg erbeten.
Die Musizierenden würden sich über zahlreichen Besuch freuen.

Musikalischer Ausklang:
Konzert in Zinneberg

In dieser Ausgabe des Marktschreibers wollen wir euch unsere Lehrkraft 
Thorsten Bendzko vorstellen.
Thorsten Bendzko, Jahrgang 1971, studierte an der Musikhochschule 
Hamburg u.a. bei Prof. Udo Dahmen, Prof. Peter Weihe, Prof. Detlev 
Beier und Edward Harris. Masterclass bei Mike Stern am Konservatorium 
in Brisbane(Australien). Workshops u.a. bei Joe Diorio, Jennifer Batten 
(Michael Jackson), Steve Lynch, Peter Fischer, Peter Wölpl und Geoff 
Godmann. Seitdem zahlreiche Konzerte u.a. in Australien, Österreich, 
Deutschland, Schweiz, Kroatien, Spanien. Lehrer für E-Gitarre/ Gitarre, 
Klavier, E-Bass, Komposition und Bands an der Dießener Musikschule 
und Fachbereichsleiter Jazz und Popularmusik. Außerdem Lehrer für 
E-Gitarre/ Gitarre und Klavier an der Musikschule "Pro Musica" in 
Bruckmühl. Eigene Workshops im In- und Ausland. Eigenes Tonstudio in 
Issing am Ammersee.
Gespielt u.a. mit: Roberto Blanco, Heino, Heinz Rudolf Kunze, Rüdiger 
Linhof (Sportfreunde Stiller) Gracia, Roland Kaiser, Guido May, Johannes 
Enders. Fernsehproduktionen u.a. für ZDF, RTL2, Pro Sieben, BR, ARD. 
Diverse CD Produktionen für Verschiedene Plattenfirmen. Thorsten unter-
richtet bei uns in der Einrichtung Kling Glonn Akustik Gitarre, E-Gitarre 
und E-Bass. Ebenso auch Klavier und Arrangieren von Musikstücken sämt-
licher Art. Haben Sie auch schon einmal daran gedacht, Unterrichtsstunden 
in der Weihnachtszeit zu verschenken? Dies ist bei uns möglich. Wenden 
Sie sich an unser Team von Kling Glonn oder unter www.kling-glonn.de

Musikinstitut Kling Glonn stellt vor:
Thorsten Bendzko

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT  
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

P O U C H E T
Steuerberatungsgesellschaft mbH

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.steuerberatung-glonntal .de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerberatung-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z
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Veranstaltungshinweise

November/Dezember
Fr., 17.11. – So., 19.11.
Buchausstellung und Bücherflohmarkt, Bücherei, Pfarrsaal; Fr.: 9-12 Uhr; Sa.:9-
12 und 14-18 Uhr; So: 9-12Uhr
Fr., 17.11.
Cuentos del Sur – musikalische Geschichten aus dem Süden, Schrottgalerie, 
19.30 Uhr
Sa., 18.11.
Wolfgang Kalb – Blues, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 18.11.
Raffaello Converso & Edo Puccini, Steinbergers Marktblick, 20.00 Uhr
So., 19.11.
FAVO – world music&lyrical chamber jazz, 20.00 Uhr, 22 Euro
Di., 21.11.
Vortrag: „Schloss Zinneberg wird Kloster – die Geschichte der Schwestern vom 
Guten Hirten in der Zeit von 1927 bis 1945“; siehe rechts
Mi., 22.11.
Kleiderkammer geöffnet, 15.00 – 17.00 Uhr, Keller des Marienheimes
Do., 23.11.
English Club Glonn: English conversation, interesting topics, good company. We 
meet in a restaurant, for drinks or a meal at 19.30 h. Tel: 6569512; Do., 23.11, 
Di., 28.11., Di., 5.12., Di., 12.12.
Fr., 24.11.
Zebulon – traditionelle Musik aus Europa, ungarisch, jiddisch, irisch, griechisch, 
italienisch, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Fr., 24.11.
Theateraufführung der Trachtler, Bürgersaal im Neuwirt 20.00 Uhr; Vorverkauf: 
Rad&Spiel Attenberger; weitere Termine siehe Seite 6
Sa., 25.11.
ASV Sportgatstätte Holzwurm: Weihnachtsmarkt, siehe rechts
Sa., 25.11.
Edmin Kimmler – Boogie, Soul, Swing, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
So., 26.11.
„Der junge Mozart“, Sonntagskonzert des Münchner Rundfunkorchesters, Prinz-
regententheater, 19.00 Uhr, Kulturverein Glonn, Karten incl. MVV: 40 Euro, 
B. Schneider, Tel.: 4481.
Di., 28.11.
Wade Fernandez – Native American Blues, Steinbergers Marktblick, 19.00 Uhr
Mi., 29.11.
Kleiderkammer geöffnet, 15.00 – 17.00 Uhr, Keller des Marienheimes
Fr., 1.12.
Glonner Adventsweg startet, Kolping Glonn, jeweils ab 17.30 Uhr; siehe Tages-
presse und Flyer.
Fr., 1.12.
Nikolausschießen, Schützenheim, 18.00 Uhr
Fr., 1.12.
Jeremiah´s Life & Death Blues Orchestra – filthy, dirty, rust-coloured punk blues, 
Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 2.12. – So., 3.12.
„Farben sind Taten des Lichts“ - Ausstellung des Kulturvereins, Galerie Kloster-
schule, jeweils 10.00 – 18.00 Uhr
Sa., 2.12.
Adventsfeier des VdK, Ortsverband Glonn, Cafe Schwaiger, 14.00 Uhr
Sa., 2.12.
Adventfeier der Frauengemeinschaft, kfd, Pfarrsaal Glonn, 14.00 Uhr
Sa., 2.12.
Münchner Adventsingen im Prinzregententheater, 14.30 Uhr, 19 Euro, Kultur-
verein Glonn, Karten: B. Schneider, Tel.: 4481.
So., 3.12
Chriskindelmarkt im Haflhof, siehe rechts
So., 3.12.
Heimatmuseum geöffnet, Klosterschule, 14.00 – 16.00 Uhr
So., 3.12.
Rauhnachtsagen, Karl-Heinz Hummel, Evelyn Plank und die Naglmusi; Schrottga-
lerie, 19.30 Uhr
Di., 5.12.
Glonner Frauenfrühstück, siehe rechts
Mi., 6.12.
Klassik zum Staunen – Zwergerlmusik , für 3-6 Jährige, Kinder- und Jugendpro-
gramm des Münchner Rundfunkorchesters, Rundfunkhaus München, 15.00 Uhr, 

Diverses

5 Euro incl. MVV, B. Schneider, Tel., 4481
Fr., 8.12.
Adventssingen mit den Chorkindern, Kapelle im Marienheim, 18.30 Uhr
Fr., 8.12.
The Red Hot Serenaders – Acoustic Blues&Jazz, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 9.12. – So., 10.12.
“Farben sind Taten der Lichts” – Ausstellung des Kulturvereins, Galerie 
Klosterschule, jeweils 10.00 – 18.00 Uhr, So. ab 16.00: Fabian Wittkowski: 
klassische Gitarre.
Sa., 9.12. – 10.12.
Weihnachtsmarkt „Kunst und Handwerk“, Herrmannsdorf, 10.00 – 18.00 Uhr
Sa., 9.12.
Glonner Marktweihnacht 2017, 17.00 Uhr – 20.00 Uhr
So., 10.12.
Glonner Marktweihnacht 2017, 12.00 – 19.00 Uhr
So., 10.12.
Kolpinggedenktag, 10.00 Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, anschließend Früh-
schoppen im Kolpingstüberl
So., 10.12.
Adventsmarkt auf Schloss Zinneberg, 12.00 – 19.00 Uhr
Mi., 13.12.
Adventfeier des KAB, Pfarrsaal, 20.00 Uhr
Fr. 15.12.
Kolping Adventsfeier – Besinnliche Texte mit Musik, 20.00 Uhr, kath. Pfarr-
kirche, Anschließend gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Lebkuchen 
im Kolpingstüberl
So., 17.12.
Altbayrisches Adventsingen, Pfarrkirche, 19.00 Uhr

Vortrag über Zinneberg
„ Schloss Zinneberg wird Kloster – die Geschichte der Schwestern 
vom Guten Hirten in der Zeit von 1927 bis 1945“
historischer Vortrag mit Bildern von Herrn Hans Huber am Diens-
tag den 21. November 2017 um 19.00 in Zinneberg, Veranstalter: 
Förderverein Kinder- und Jugendhilfe Schloss Zinneberg e.V.

Bruckner in der Philharmonie
Zu einem Konzert des Bayer. Landesjugendorchesters lädt der 
Kulturverein Glonn am Sonntag, 7. Jan. 2018 – 17 Uhr in die Phil-
harmonie ein. Auf dem Programm steht Bruckners 8. Symphonie 
in c-moll. Dirigent ist Nicolas Rauss. Die rabattierten Karten für 
18,- Euro sind zu erhalten bei B. Schneider Tel. 08093-4481. Es 
werden wie gewohnt Fahrgemeinschaften gebildet.

Kolpinggedenktag
Sonntag, 10. Dezember 2017. Um 10.00 Uhr findet ein Gottesdienst 
in der katholischen Pfarrkirche statt. 
Anschließend gemütlicher Frühschoppen im Kolpingstüberl. Jede(r) 
ist herzlich eingeladen!

Glonner Frauenfrühstück im Dezember
Am Dienstag, den 5.Dezember kommt die Kräuterpädagogin Sieg-
linde Schuster-Hiebl um 10 h zu einem Vortrag ins kath. Pfarrheim: 
"Heilige Öle in der Bibel". Sie wird 12 ätherische Öle, wie man 
sie schon zu biblischen Zeiten schätzte, vorstellen. Denn dass jedes 
Öl seine spezielle Wirkung auf Körper, Geist und Seele entfaltet, 
wußten die Menschen schon vor 2000 Jahren.
Jetzt in der Vorweihnachtszeit tun sie uns, in ein Ritual eingebettet, 
besonders gut. (Teilnahmegebühr 4 Euro)
Ab 9h wird erst eine Stunde lang miteinander gefühstückt und sich 
ausgetauscht. (Beitrag nach Ermessen). Die Veranstaltung ist über-
konfessionell, alle interessierten Frauen sind herzlich willkommen!

www.glonn.de
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

November 20 17
Mo 	 20.11.	 gelber Sack Ortskern
Di   	21.11.	 gelber Sack Außenbereich
Di   	21.11.	 Rest-Müll Ortskern
Mi  	 22.11.	 Rest-Müll Außenbereich
Di   	28.11.	 Bio-Müll 
Dezember 2017
Di  	 05.12.	 Rest-Müll Ortskern
Mi 	 06.12.	 Rest-Müll Außenbereich
Di  	 12.12.	 Bio-Müll
Mo 	 18.12.	 gelber Sack Ortskern
Di  	 19.12	 gelber Sack Außenbereich
Di  	 19.12.	 Rest-Müll Ortskern
Mi 	 20.12.	 Rest-Müll Außenbereich
Do 	 28.12	 Bio-Müll (Achtung abweichender Termin)
Bio-Tonnen
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Benutzer von Bio-Tonnen 
dringend darauf hin, keine Plastikbeutel, farbig bedrucktes Papier, 
Wattestäbchen, verschweißte Lebensmittel, Kartoffelsäcke, Fla-
schen und Babywindeln, Fleisch bzw. Wurst, Staubsaugerbeutel, 
imprägniertes Holz, Zigarettenreste etc. in die Bio-Tonnen zu 
werfen. Bitte beachten Sie auch, dass die im Handel erhältlichen 
kompostierbaren Plastikbeutel ebenfalls nicht in die Bio-Tonne 
dürfen, da sie bei der Störstoffaussortierung nicht von normalen 
Plastiktüten unterschieden werden können und eine deutlich höhere 
Verrottungsdauer haben als der restliche Bio-Abfall. Ein hoher 
Anteil an Störstoffen erhöht auch die Kosten für die Abfallentsor-
gung, die dann letztendlich von der Allgemeinheit zu tragen sind. 
Tonerabgabe
Für alle Gemeindebürger der VG  Glonn besteht die Möglichkeit, 
gebrauchte oder leere Toner an der Pforte im Rathaus kostenlos  
abzugeben. Die Firma Fuchs EDV St. Johannes Str. 8 nimmt 
ebenfalls in den Bürozeiten Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 
17.00 Uhr leere Toner zurück und gibt diese zur ordnungsgemäßen 
Entsorgung weiter.

Diverses

Breitbandausbau in Glonn
Bei Abschluss eines Vertrages bis 27.11.17 gibt es 
Vergünstigungen wie einen kostenlosen Hausanschluss.
Alle Infos zum Breitbandausbau: www.glonn.de

Weihnachtsmarkt im Holzwurm
Am 25.11.2017 findet ab 16 Uhr der erste vorweihnachtlichen 
Weihnachtsmarkt mit Adventsparty in der ASV Sportgaststätte 
zum Holzwurm in Glonn statt. Vielleicht lässt sich auch schon hier 
das eine oder andere Weihnachtsgeschenk finden, Spass auf der 
anschließenden Adventsparty ist auf jeden Fall garantiert.

Christkindlmarkt im Haflhof
Der kleine aber feine Christkindlmarkt im Haflhof-Biergarten in 
Münster ist ein Muss für Alle, die auf Atmosphäre, echte bayerische 
Gemütlichkeit und Kitsch-Verbot Wert legen. 
Am 1. Adventssonntag, den 3. Dezember 13 – 18 Uhr

Adventskonzert „Dona Nobis Pacem“
Sonntag, 03. Dezember 2017, 17:00 Uhr, Klosterkirche Zinneberg
Alljährlich eröffnet die Musikschule Glonn im Zweckverband mit 
einem stimmungsvollen Konzert in der Zinneberger Klosterkirche 
die Adventszeit. Mit dabei sind diesmal Solisten und Ensembles 
aus den Instrumentalklassen von Uwe Baumer, Theresa Huber, 
Monika Schelle, Anja Weyrauch und Thomas Pfeiffer an der Orgel. 
Schwester Amica liest wie jedes Jahr die verbindenden Texte. Die 
Bevölkerung erwartet ein besinnlicher und musikalisch berührender 
Einstieg in den Advent. Der Eintritt ist frei, Spenden für die Jugend-
hilfeeinrichtung des Klosters werden gerne entgegengenommen.

Adventssingen mit den Chorkindern
Freitag, 08. Dezember 2017, 18:30 Uhr, Kapelle Marienheim
»Wos duat denn da Ochs im Krippal drin?« - diese Frage werden 
an diesem Abend wieder die Chorkinder der Musikschule im 
Zweckverband aus Glonn und Grafing in der Kapelle des Caritas 
Marienheims in Glonn stellen. Bereits im vergangenen Jahr war 
diese Veranstaltung ein früher Höhepunkt im Reigen der zahlreichen 
Konzerte in der Adventszeit. Begleitet von Instrumentalisten der 
Musikschule zeigt der chorische Nachwuchs bei freiem Eintritt 
sein Können und stimmt auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein.

Alpenländisches Adventssingen
Sonntag, 17. Dezember 2017, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Glonn
Den Abschluss der Reihe von Konzerten zum Advent gestalten 
Chorkinder und Jugendchor der Musikschule im Zweckverband zu-
sammen mit dem Kirchenchor Glonn unter der Leitung von Thomas 
Pfeiffer in der barocken Pfarrkirche. Mit einem stimmungsvollen 
Adventssingen, musikalisch unterstützt von einem Klarinettenen-
semble der Musikschule unter der Leitung von Anja Weyrauch und 
einer Stubnmusi, widmen sich die Sängerinnen und Sänger wie auch 
die Instrumentalisten der Pflege der traditionellen musikalischen 
Wurzeln des Alpenraumes und des bayrischen Voralpenlandes.
Auch zu dieser Veranstaltung ist der Eintritt frei.

Konzert in der Silvesternacht
Auch in diesem Jahr können sich die Fans der Zinneberger Silve-
sterkonzerte auf eine interessante Orgel-plus-Kombination freuen. 
Am Silvesterabend spielt Thomas Pfeiffer um 21 Uhr zusammen 
mit dem Oberpfälzer Saxophonisten Hans Kistler Werke von Denis 
Bédard, Eugen Bozza, Lennie Niehaus, César Franck und anderen 
Werke für diese exquisite Instrumentenkonstellation. Der Eintritt 
zum Silvesterkonzert ist wie immer frei. Spenden zu Gunsten der 
Jugendhilfeeinrichtung Zinneberg sind herzlich willkommen.

Musikschule Kling auf der Marktweihnacht
Schüler der Steir. Harmonika und Akkordeonklasse von Markus 
Gromes sind am 10.12.2017 von 12.30 – 13.30 auf der Marktweih-
nacht in Glonn zu hören.Anschließend musiziert Lehrkraft Markus 
Gromes mit Katharina Wiesholler (Harfe) und dem ein oder anderen 
Schüler von 14.00 – ca. 18.00 Uhr im Cafè Schweiger.
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www.glonn.de - Hier finden Sie unter Veranstaltungen den vollständigen 
Glonner Veranstaltungskalender mit vielen Zusatzinformationen

Merchant & Friends - Herrmannsdorf 6b - 85625 Glonn

Die Kaffeerösterei
in HerRmannsdorf

www.merchantandfriends.com

Die KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie Kaffeerösterei

Rösterei - Café - EspressoMaschinen - Werkstatt
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